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„Ain Pfundt Pfenning "
Also lautet die Formel , die uns auf

Regesten und vergilbten Rechnungs¬
büchern der Städte des Mittelalters be¬
gegnet , und es bedarf keiner weiteren
Erklärung , daß so ein wohlgezähltes
Pfund von Pfennigen eine gewichtige
Sache war in einer Zeit , da der Tages¬
lohn eines Handwerkers mit fünfzehn
Pfennigen bemessen war und die
Hausfrau für das Pfund Rindfleisch
gar nur an die drei Pfennige aus dem
Gürteltäschchen ziehen mußte . Damals
entstand wohl auch der Begriff des
Pfennigfuchsers , eine Erscheinung , die
mit Pfennigen geizte und sich nicht zur
heiteren Lebensregel des „Leben - und -
leben - lassen " bekennen wollte .

Heute freilich gibt es keine Pfennig¬
fuchser mehr , ja , wenn man einen
Blick in den Berufsalltag unserer Stra -
ßenbahnschaffnerinnen wirft , wird man
gewahr , daß hier die alte Formel des
„ain Pfundt Pfenning " eine seltsame
Urständ feiert . Es kann unmöglich der
Fanatismus eines Spenders zur Metall -
tammlung sein , der zahlreiche Zeitge¬
nossen bestimmt , der Schaffnerin ein
gerütteltes Maß von Pfennigen in die
Hand zu drücken , auf der Strecke von
Schiltigheim bis Neudorf mühsam aus
der Geldbörse zusammenzuangeln mit
weit größerem Gleichmut , als irgend¬
einer Fische aus der III .

Lieber Fahrgast , so geht es nicht !
Hebe Deinen Blick himmelwärts , wenn
Du Dich anschickst , den Geldbeutel in
der Straßenbahn zu ziehen und es wird
Dir ein Schildchen ins Blickfeld ge¬
raten und Dich ermuntern , das Fahr¬
geld abgezählt bereitzuhalten . Wohl¬
gemerkt abgezählt , und zwar nicht in
einem Pfund Pfennigen , das mindert
nämlich das Fahrttempo , mit dem Dich
die Bahn zur Arbeit oder zum Vergnü¬
gen bringt , sondern in schönen runden
5- und 10-Pfennigstücken . Spare die
Pfennige , Du brauchst sie anderswo ,
denn Du wirst der hübschen Metzgers¬
frau oder der Bäckerstochter auf ihre
freundliche Frage , ob Du es recht ma¬
chen kannst , mit dem verbindlichsten
Lächeln entgegnen können : „Aber
selbstverständlich !" Und wenn es- schon
eine Kunst ist , allen zu genügen , hier
hast Du es allen recht gemacht : Der
Straßenbahn , der Metzgersfrau und . der
hübschen Bäckerstochter . spe .

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 21.14 bis morgen 6 .17 Uhr .
#

Am Mittwoch früh , 1. September ,wird der Omnibusverkehr zwi¬
schen Kehler Platz in Straßburg
und Kehl - Rathaus wieder
aufgenommen .

#
Wie aus einer Bekanntmachung im

heutigen Anzeigenteil hervorgeht , igt
die Hauptstelle der Stadt¬
bücherei , Dornengasse 11 (Er¬
wachsenen - und Jugeodausleihe ) , am
Mittwoch , 1. September , von 12 bis
15 Uhr geschlossen .

*
In Bischheim , Hermannsgasse 4,feiert Benjamin Zimmer heute seinen

85 . Geburtstag .
*

Frau Luise Solf , Langestraße 62a,
begeht heute ihren 8 2. Geburts¬
tag .

Ein Pionier des Kleingartenwesens
im Elsaß

Gestern vormittag wurde der im
Alter von 70 Jahren gestorbene Vg .
Georg Hecker , Neudorf , zu Grabe ge¬
tragen . Der Verstorbene war 37 Jahre
städtischer Beamter und leitete lange
Jahre mit großer Hingabe das städtische
Kleingartenamt . Darüber hinaus hat er
die Kleingärtner in Straßburg wie auch
im übrigen Elsaß zu einem großen Ver¬
band zusammengefaßt .

„Ich will meinen Kriegseinsatz in Ehren bestehen "
Eine Frau auf der Kranbrücke — Nach den ersten vier Monaten im Betrieb

Von ihrem kriegseinsatz in einem
Eisenwerk erzählt eine Nutter von
vier Kleinkindern , die sich freiwillig
zur Verfügung gestellt hat.
Seit Mitte April mache ich an meiner

neuen Arbeitsstätte Dienst . Ich hatte
am Anfang gar keine Uebersicht dar¬
über , ob ich die Arbeit werde leisten
können oder nicht . Von einer Kran¬
führerin wird doch allerlei verlangt ,
und ich kann weder Auto fahren , noch
bin ich besonders technisch begabt .
Außer in der Hauswirtschaft beschäf¬
tigte ich mich bisher immer mehr auf
geistigem Gebiet . Da aber der Mut
der Vater aller Dinge ist , nahm ich
mich zusammen und bestieg hinter mei¬
ner Abrichterin beherzt die eiserne
Leiter zu meinem neuen , etwas luftigen
Arbeitsplatz . Als die Fahrt über die
Halle nun losgeht , stellte ich fest , daß
der Posten nur für Schwindelfreie ge¬
eignet ist . Aber das bin ich , Gott sei
Dank .

Die Kunst meiner Abrichterin er¬
scheint mir unerreichbar , wie sie da mit
vier Hebeln zugleich hantierte , die
»Katz « hin und her laufen ließ , den
»großen « und den »kleinen Hub « auf
und ab bewegte und mit der Last immer
genau dort hinkam , wo sie liegen sollte .
Meine Hochachtung sollte noch steigen ,
als es vom Industriegeleise weg zu den
Drehbänken ging , wo das Aus - und
Einspannen der Walzen eine auf den
Millimeter genaue Arbeit erforderte .
Auch das mit Eleganz ausgeführte Aus¬
leeren der Drehspankübel in die be¬
reitgestellten Hunte erheischte meine
uneingeschränkte Hochachtung .

Nun bin ich selbst ja bereits die¬
jenige , die alle die angeführten Arbeiten
allein ausführen muß . leh gestehe , der
erste allein verfahrene Tag machte mich
etwas kleinlaut . In dem ungeheuren
Lärm der großen Werkhalle hielt ich
erst einmal jedes Meißeln und Hämmern
der Schmiede und Schlosser für ein

Glockenzeichen für den Kran , und
wenn dann tatsächlich ein Glocken¬
zeichen ertönte , konnte ich nicht ent¬
nehmen , welcher der vielen Dreher und
Schlosser mich nun eigentlich brauchte .
Auch machte mich die ölige Schwärze
meiner Hände , die sich alsbald auch
auf mein vor Aufregung schwitzendes
Gesicht übertrug , unglücklich . Mit dem
mir zugeteilten »Krananhänger « konnte
ich mich nicht verständigen , denn er
war ein französischer Kriegsgefangener .
Und so mochte ich manchmal recht
verzweifelt vom Kran herabgeschaut
haben . Aber durch fröhliche Hand¬
zeichen und Zurufe wurde ich stets
richtig geleitet , und ich glaube , daß sich
keiner der fleißigen und ungeduldigen
Männer da unten in der Werkhalle
ernstlich über mich hat ärgern müssen .

Bei den Drehbänken paßte ich beson¬
ders auf , denn an den empfindlichen
Maschinen ist leicht etwas abgerissen ,
und ich wollte doch nicht eine ernste
Betriebsstörung verursachen . Aber ich
muß gestehen , daß ich den hölzernen
Walzenständern und der Schutzwand
gegen die umherfliegenden Späne an¬
fangs recht unsachgemäß zugesetzt habe ,
so daß es manchen Span am unrechten
Ort gab . Man stelle sich nur einmal
so eine schwebende Walze von 3 oder
5 Tonnen Gewicht vor , und man wird
mich vielleicht begreifen . Auch die mit
Stahlspänen gefüllten Kübel , die ich
auszuleeren hatte , waren mir anfangs
feindlich gesinnt , denn sie ergossen
ihren Inhalt unter viel Staubentwick¬
lung mehr neben die Hunte als in die¬
selben .

Nun bin ich über diese Schwierig¬
keiten des Anfangs hinweggekommen ,
bediene auch schon mehrere Hebel zu
gleicher Zeit wie meine vielbewunderte
Abrichterin , und mache keinen unnützen
Lärm mehr durch unsachgemäßes Nie¬
derlassen von Lasten . Ich klopfe mit
meinen Lasten keine besorgten Männer

Bei Arbeitsunfähigkeit jedes Mal Krankengehalt
Auch wenn das Leiden chronisch ist

Ein Urteil von maßgeben¬
der Bedeutung zur Frage des
Krankengehalts hat das Reichs -
arbeitsgericht unter dem 12 . Fe¬
bruar 1943 gefällt .

Es handelt sich um wiederholte Er¬
krankungen , die aus einem Grundleiden
herrühren . Das Urteil sagt dazu : Die
Wiederholung einer akuten Erkrankung
schließt den Anspruch auf das Kran -
kengehalt für die Dauer von sechs
Wochen auch dann nicht aus , wenn die
wiederholten Krankheitsfälle auf dem¬
selben Grundleiden beruhen . Allerdings
muß bei Eintritt der späteren Erkran¬
kung die frühere ausgeheilt und die
volle Arbeitsfähigkeit wieder eingetre¬
ten sein . Ist z . B . ein chronisches
Gallenleiden als eine mit chronischer
Krankheitsbereitschaft verbundene Ano¬
malie , nicht aber als eine Krankheit in
klinischem Sinne aufzufassen , so
kommt es zu einer Krankheit im klini¬
schen Sinne erst durch den einzelnen
Kolikanfall ; dieser Anfall kann nach
dem Verschwinden der klinischen Er¬
scheinungen als ausgeheilt angesehen
werden , obwohl mit neuen Kolikanfällen
gerechnet werden muß . Mit der Aus¬

heilung des einzelnen Kolikanfalles
entsteht bei neueintretendem Anfall
alsdann ein neuer Anspruch auf das
Krankengehalt . Allenfalls könnte bei
sehr enger Aufeinanderfolge der Einzel¬
erkrankungen das Grundleiden so sehr
in den Vordergrund rücken , daß eine ein¬
heitliche und fortdauernde Erkrankung
angenommen werden kann .

Das Reichsarbeitsgerieht geht hier
von der Erkenntnis aus . daß die Er¬
krankungen auf Grund von Leiden , die
zu wiederholtem Eintritt von Arbeits¬
unfähigkeit führen , als selbständige
Erkrankungen im allgemeinen zu wer¬
ten sind . Jedes Mal wird in derartigen
Fällen also das Krankengehalt zu zah¬
len sein . Das Grundleiden selbst stellt
nach dem Urteil nur eine »mit chroni¬
scher Krankheitsbereitschaft verbun¬
dene Anomalie « dar , während die ein¬
zelnen Ausbrüche bzw . Koliken die
eigentlichen Erkrankungen im klini¬
schen Sinne sind . Hier genügt also die
Ausheilung des einzelnen Ausbruchs
mit Wiedereintritt völliger Arbeitsfähig¬
keit , um bei erneutem Ausbruch einen
neuen Krankengehaltsanspruch ent¬
stehen zu lassen .

mehr aus dem Holzverschlag der Schlos¬
serei hervor und lasse auch den Schutz¬
vorhang der Walzenanhauer in Frieden .
Ich kenne alle unsere Arbeiter mit
Namen und kenne alle ihre besonderen
Wünsche . Ich weiß auch , in welcher
Form die vielen Maschinen zu bedienen
sind und wo die Walzen ihre Plätze
haben . Aber es ist trotzdem notwendig ,
unentwegt Kopf , Augen und Hände bei
der Sache zu haben , denn ein falscher
Griff oben kann unten einem die Hand
oder den Fuß zerquetschen oder sonst
ernsthaften Schaden anrichten . Ich aber
will meinen Kriegseinsatz in Ehren be¬
stehen , brauchbare Arbeit leisten ,
Schaden verhüten und gute Kamerad¬
schaft halten . Denn alles in unserem
Betrieb ist darauf bedacht , uns den
Einsatz so leicht und angenehm als
möglich zu machen . Wenn wir in der
Werkspause alle gemeinsam im Gefolg¬
schaftsraum oder vor der Halle in der
Sonne sitzen , wir paar Frauen , kenntlich
an unseren bunten Kopftüchern , wenn
alle ihr bescheidenes Frühstück aus¬
packen und über den Wehrmachtbericht
sprechen oder über andere Ereignisse
plaudern , fühle ich mich in unserem
Betrieb schon richtig daheim . G . K .

Hans Rosbaud über Beethoven
Einführungsvorträge in die Sinfonien
Aus Anlaß der Aufführung sämtlicher

Beethovenschen Sinfonien , mit der der
Konzertwinter durch das Theater Straß¬
burg eröffnet wird , wird Generalmusik¬
direktor Hans Rosbaud regelmäßige
Einführungsvorträge in die einzelnen
Konzerte halten . Die Vorträge finden
immer einen oder mehrere Tage vor
dem jeweiligen Konzert statt , so daß sie
eine wirkliche Vorbereitung auf die
Darbietungen darstellen . Der erste Vor¬
trag ist für Donnerstag , 2 . September ,
20 Uhr , angekündigt . Er findet im Klei¬
nen Haus des Theaters statt . Hörerkar¬
ten für alle Vorträge sind im Stamm¬
sitzbüro erhältlich .

Umschau am Oberrhein
Reichshofen . (Tödlicher Be¬

triebsunfall .) Der 35 Jahre alte
Eugen Schultz , Lokomotivführer eines
hiesigen Betriebes , wurde das Opfer
eines schweren Unfalles . Beim Ran¬
gieren wollte er anscheinend einen
Eisenbahnwagen abhängen und kam da¬
bei zwischen die Puffer der Lo¬
komotive und des Wagens . Er wurde am
Brustkorb derart schwer gedrückt ,
daß er besinnungslos liegen blieb . Der
Verletzte ist kurz nach seiner Einliefe -
rung ins Krankenhaus gestorben .

Viernheim . Sturz in den Ted .
Der zehnjährige Bub der Eheleute V.
Müller von hier spielte mit Kameraden
in der Scheune der Großeltern . Dabei
fiel der Junge infolge Unvorsichtigkeit
vom Scheunengebälk auf die Tenne und
zog sich einen schweren Schädel -
b r u c h zu . In der Heidelberger Kli¬
nik ist der Junge gestorben .

Hoffenheim . Kleine Ursachen .«
Eine hiesige Einwohnerin erlitt bei
Hausarbeiten mit dem Küchenmesser un¬
bedeutende Verletzungen , die sie je¬
doch nicht beachtete . Nach einigen
Tagen stellten sich heftige Schmerzen
ein . Im Heidelberger Krankenhaus
mußte der Frau der Arm amputiert
werden .

Ehrenpatenschaft
des Reidhsmarschalls

Für das 12 . Kind einer Strafiburger
Familie

Für den am IS . Juni dieses Jahres als
12 . Kind und als sechster lebender
Sohn Hans der Eheleute Theodor
Gegenheime r , in Straßburg - Ru¬
prechtsau , Komblumenweg 8 , hat
Reichsmarschall Hermann Göring die
Ehrenpatenschaft übernommen . Der
Führer selbst ist Ehrenpate der gleich¬
falls bereits in Straßburg als 10 . und
11 . Kind geborenen Zwillingssöhne Rü¬
diger und Dieter der seit April 1941
hier wohnhaften , aus Baden stammen¬
den Eltern . Im Namen der Stadt Straß -*
bürg hat k . Beigeordneter Dr . Haus -'
mann ihnen die besten Glückwünsche
ausgesprochen und ihnen die in der
städtischen Satzung zur Ehrung kinder¬
reicher Familien vorgesehene Ehrengabe
im Betrage von 100 RM übermittelt .

Keine Vergnügungsfahrten
mit Pferdefuhrwerken

Der Reichsverkehrsminister hat im
Einvernehmen mit den beteiligten Mini¬
stern angeordnet , daß Vergnügungsfahr¬
ten mit Pferdefuhrwerken , die der ge¬
werbsmäßigen Beförerundg von Perso¬
nen dienen , während der Dauer des
Krieges grundsätzlich zu unterbleiben
haben . Ausnahmen sind nur im
Rahmen der Wehrmachtbetreuung für
Verwundete , Erkrankte und Erholungs¬
suchende zulässig . In Fremdenver ^
kehrs gemeinden ohne Bahnsta¬
tion dürfen Pferdeomnibusse , Pferde¬
droschken und ähnliche Fuhrwerke für
den allgemeinen Personenverkehr nur
zur Beförderung der Erholungssuchen¬
den und ihres Gepäcks zwischen Her¬
bergsort und Bahnhof eingesetzt und
benutzt werden . Ueber die Notwendig¬
keit eines derartigen Verkehrs entschei¬
det im Zweifelsfall die Genehmigungs¬
behörde . Soweit hierdurch Fuhrleute ,
Pferde und Fahrzeuge verfügbar wer¬
den , können sie in anderer kriegswich¬
tiger Arbeit eingesetzt werden .

'
Parteiamtliche Bekanntmachungen

KREIS STRASSBURG
An di « Ortsgruppen -Organisationsleiter des

Stadtkreises Straßburg . — Zu der auf Mitt¬
woch , 1. September , abends 8 Uhr , im Kreis¬
haus angesagten Zusammenkunft ist in Zivil zu
erscheinen . Die weiter verlangten Teilnehmer
sind zu verständigen . Kreisorganisationsamt .

Ehrenhundertschaft , Fahnenträger und Er .
satzleute nehmen an der am Mittwoch , 1. Sep¬
tember , abends 8 Uhr , im Kreishaus , Rudolf -
Schwander -Platz 1, Raum 11, 1. Obergeschoß ,
angesetzten Besprechung über die Aufgaben¬
teilung am Kreistag teil . Erscheinen ist
Pflicht . Anzug : Zivil . Kreisorganisationsamt .

Ortsgruppe Weißer Turm . — Heute Dienstag ,
um 20 .15 Uhr , im Hofe der Karl -Roos -Schule ,
St . -Johannes -Staden , Antreten aller Politischen
Leiter (auch Walter und Warte ) zum Formal¬
dienst . Eine strenge Anwesenheitskontrolle
wird durchgeführt . Das Tragen der Parteiuni¬
form bzw . Hakenkreuzbinde ist Pflicht . —
Rheinhafen . — Heute Dienstag , 31 . August , um
20 .15 Uhr , in der Rheinschule Dienstappell für
sämtliche Partei , und Opferringmitglieder . An «
zug : Uniform . Die Block - und Zellenfrauen so¬
wie der Stab der Frauenscbaft haben auch zu
erscheinen .

.NSF . . DEUTSCHES FRAUENWERK
Kreisfrauenschaftsleitung . — Die Sprechstun¬

den der Kreisfrauenschaftgleiterin sowie die
Sprechstunden der einzelnen Abteilungsleite ,
rinnen (einschl . Kasse ) fallen heute Dienstag
nachmittag aus .

Ortsfrauensehaftsleitung Metzgertor . — Mitt¬
woch von 14—IT Uhr Nähstube , 20 Uhr Marken ,
ausgäbe , beides auf unserer Dienststelle Eu¬
gen Ricklin -Straße 31, im 1. Stock . — Adolf »
Hitler -Platz , — Am Mittwoch , 1. 9. , um 14 Uhr ,
Eröffnung der Nähstube , Maurerzunftgasse 11.
Pflichtnachmittag für alle Frauen , die von der
Kreisfrauenschaftsleitung dazu aufgefordert
wurden . Alle Frauen der Ortsgruppe Adolf -
Hitler -Platz sind herzlich eingeladen .

Wehrbauten im Elsaß
,Von E. Wiedermann

Die Geschichte der wehrhaften Bau¬
kunst im Elsaß beginnt mit den klassi¬
schen Beispielen der römischen Landes¬
verteidigung . Strategische Straßen und
Festungsbauten , Nachschubwesen und
Brückenbau sind die Zeugen für eine
hochstehende Militärtechnik und eines
entwickelten Wehrbaus , auf denen das
neuzeitliche Heerwesen aufgebaut ist .
Die Anlage des Kastells »Argentora -
tum « , das als die Keimzelle S t r aß -
b u r g s anzusprechen ist , finden wir
noch im heutigen Straßenbilde der Vier¬
tel um das Münster ausgeprägt . Die
Historiker haben den Umfang genau
festgelegt und durch neueste Ausgra¬
bungen (in der Studentengasse und
beim Neubau der Reichsstatthalterei )
sind aufschlußreiche Einzelheiten sicht¬
bar geworden . Nicht zuletzt sind es die
Funde , die einen Einblick in alle Ein -,
zelheiten der Baukunst und der Waffen¬
technik , vor allem der berühmten VIII .
Legion , aber auch in die Lebensweise
der Zivilbevölkerung geben .

Aus der Zeit nach der Zerstörung (die
nach 406 erfolgt sein muß ) , wie von den
Burgen der Merowinger wissen wir zu
wenig . Erst die Zeit der Staufer setzt
wieder mit greifbaren Beispielen ein ,
die den Umfang der wehrhaften Archi¬
tektur nachweisen . Das gilt vor allem
für die Pfalz von Hagenau , die zwi¬
schen 1155 und 1175 von Friedrich I . er¬
baut und von Friedrich II . zur Residenz
erhoben wurde . Mögen auch die Ein¬
zelheiten des Grundrisses noch umstrit¬
ten sen , fest steht , daß hier erstmalig
bewußt das Achteek im Mehrbau auf¬
tritt , der seinen Weg nach Sizilien und
Unteritalien nahm und damit in enge
Verwandtschaft zu jenem Glanzpunkt
«taufischer Baukunst , dem Castel del
Monte in Apulien , tritt . Die Fundstücke ,
die Bürgermeister Nessel sammelte , ge¬
ben einen Einblick in die Fülle der

Kunstformen , mit denen auch die Wehr¬
bauten jener Zeit reich ausgestattet
waren . Die sinnlose Zerstörung der
Pfalz durch die Franzosen im Jahre
1676 trägt die Schuld , daß eine endgül¬
tige Rekonstruktion bisher nicht mög¬
lich war .

Besser erhalten und durch die wohl¬
gelungene Wiederherstellung für spä¬
tere Zeiten gesichert ist ein anderes
Bauwerk der Stauferzeit , die H o h -
königsburg . Hier zeigt sich an ei¬
nem Beispiel klar und eindringlich die
Bauentwicklung vom 12 . bis zum 18.
Jahrhundert , soweit sie für den Bur¬
genbau maßgebend ist . Von den Buckel¬
quadern , die gleichzeitig eine ebenso
ausgesprochen technische wie künstle¬
rische Bedeutung hatten , bis zur An¬
passung an die vorhandenen Felsmau¬
ern und zum Bau der flankierenden
Türme sind alle Fortschritte der Kriegs¬
kunst angewandt worden . Der Burgen¬
bau im Elsaß ist in seiner systemati¬
schen Anlage wie in den Einzelheiten
der Verteidigungskunst maßgebend für
die Entwicklung des Reiches geworden .
Um diesen Kern der Stauferzeit grup¬
piert sieh d»r mittelalterliche Wehrbau ,
der am Ende des IS . Jahrhundert »
durch die Grafen Thierstein errichtet
wurde . (Ringmauer mit elf Türmen ) .
Um 1550 erfolgte der Bau der beiden
Bollwerktürme , deren Grundgedanken
auf die Dürersche Befestigungslehre
zurückzuführen sind . Als eine Eigenart
des mittelalterliehen Burgenbaues im
Elsaß ist die Tatsache zu nennen , daß
oft zwei oder gar mehrere Pallas - und
Turmbauten nebeneinander errichtet
wurden .

An den neuzeitlichen Gedanken des
Wehrbaues wollten die reichen , macht -
stolzen Städte nicht vorübergehen . Für
die Vielseitigkeit und Stärke dieses
Bauwillens lind die Reste der Stadtbe -

(

festigung von Oberehnhelm ein
deutlicher Beweis . Der tektonischen
Lage paßten sich die Wehrbauten ge¬
schickt an , doppelte Mauern und flan¬
kierende Türme verstärkten die Vertei¬
digungskraft , Graben und Wälle boten
hinreichenden Schutz . Das 15. Jahrhun¬
dert mit seiner Entwicklung der Feuer¬
waffen drängte dazu , die empfindlichen
Mauern durch Erdaufschüttungen zu
schützen und die Feuerkraft durch Bat¬
terietürme zu massieren . Planmäßig
entstanden die Basteien , um die toten
Winkel zu erfassen und die Streichweh
ren wiesen den Weg zu einer neuen
Festungskunst , die im Rahmen der star¬
ren Verteidigung dennoch die beweg¬
liche Angriffskraft nicht vernach¬
lässigte .

Dürers Name als Theoretiker des
Festungsbaues wurde bereits genannt ,daneben sind es vor allem die Italiener ,
die mit ganz neuen Festungsbauplänen
hervortraten . Insbesondere ist es der
Typ der Idealstadt , der ihnen vor
schwebte . Diesem Begriff kommt die
Anlage von Neubreisach am näch¬
sten , die von 1899 bis 1703 geschaffen
wurde . Unter Verzicht auf die natür¬
lichen Gegebenheiten des Ortes und der
Natur entstand ein rein schematisches
Gebilde , das allein nach den Regeln
der Verteidigungskunst aufgebaut
wurde . Der Grundriß wird von einem
Achteck gebildet , in der Mitte liegt ein
quadratischer Marktplatz , vier Straßen
gehen nach den vier Toren . Wie ein
Schachbrett sind die Häuserviertel auf¬
geteilt . Um dieses Achteck legt sich ein
Stern von Festungswerken , die mit
mathematischer Genauigkeit berechnet
sind , ein System ^ ler Kriegskunst , in
dem Feuerkraft und Deckung , Flankie¬
rung und toter Winkel bis zur Grenze
des menschlichen Denkvermögens aui -
geklügelt sind . Es ist die vielgerühmte
Baukunst des Franzosen Vauban , die
hier im Dienste der Raubgelüste Lud¬
wigs des Vierzehnten ihre höchsten
Triumphe feierte .

Seine Werke galten als uneinnehmbar .

aber dennoch scheiterte ihre erstarrte
Formalität an der Lebendigkeit genialer
Feldherrnentschlüsse . Der Festungs¬
baumeister , der Vauban geistig über¬
wand , war Friedrich der Große , der ein
eigenes , eben das preußische System
schuf . Aber die Franzosen und mit
ihnen viele andere hielten am System
Vaubans fest und noch im 19 . Jahrhun¬
dert baute man im wesentlichen auf
seiner Grundlage weiter . Auch die star
ken Werke um Strasburg , die 1870
im Feuer lagen , waren nur unwesentlich
verbessert und zumeist nach den alten
Plänen errichtet . Noch heute stehen die
starken Kasematten Straßburgs hin¬
term Hauptbahnhof und in der Nähe
des Stadtgartens und zeigen alle Merk¬
male einer einst so bewunderten , heute
aber überwundenen Festungsbaukunst .

Einen grundsätzlichen Wandel im
Wehrbau brachten die Erfahrungen des
ersten Weltkrieges . Das Elsaß besitzt
ein unvergleichliches Denkmal dieser
Art , die betonierten Stellungen auf dem
Hartmannsweilerkopf , die zu
gleieh zum Mahnmal unvergänglichen
Heldentumes geworden sind . Aus dem
erbitterten Ringen um jeden Fußbreit
dieser Felsen sind zahlreiche betonierte
Werke gewachsen , wahrhaft mit Blut
gekittet , die im jahrelangen Kampf ent¬
standen , und über denen oft abwech¬
selnd Freund und Feind gebaut haben .
Die Werke am Rehfelsen wie an der
Feste Großherzog sowie aueh die vielen
anderen Widerstandsnester spiegeln die
Kampfart der Weltkriegstage wieder .
Es ist nicht mehr die starre Front , wie
Vauban sie baute , mit Metermaß und
Winkelint berechnet , sondern aus Stoß
und Gegenstoß , aus Feuerglocke und
Schußbereich formte sich das bizarre
Bild der Höhenstellungen , um die mit
wechselndem Glück und mit blutigsten
Opfern gerungen wurde .

Die Erfahrungen des Weltkrieges
lagen dem Bau der vielgerühmten
Maginotlinie , die » ich durch da »
Elsaß hindurchzog , zugrunde . Aber es
überwog auch dabei der Gedanke Vau -

barxs , dem Material der gehäuften
Baumasse den Vorrang zu geben . Auf
die gewaltigen Betonklötze , die läng »
des Rheins errichtet wurden , baute
Frankreich seine Unüberwindlichkeit
auf ; ungeheure Werke , wie die Festung
Hochwald in der Weißenburger Ge¬
gend , sollten den Schutz für abseh¬
bare Zeiten garantieren . Aber die
Genialität der deutschen elastischen
Kriegführung erwies sieh als wirk¬
samer , der Flankenstoß über den
Rhein am 15 . Juni 1940 , der gegen alle
Regeln der Kriegskunst , aber mit
Feldherrngenie und der unvergleich¬
lichen Kühnheit der deutgehen Sturm ,
pioniere und der Grenadiere unter¬
nommen wurde , brachte auch die
Maginotlinie , die als die stärkste
Festung der Welt galt , zum Erliegen .

In der Zeit vor dem Weltkriege gab
es maßgebende militärische Kreise , die
den Festungskrieg für überholt hiel¬
ten . Die Erfolge an der Westfront und
die Erfahrungen im Osten haben dem
deutschen Heere das Maß richtiger
Bewertung gelehrt Da» Elsaß zeigtden gewaltigen Werdegang des
Festungsbaues für die Zeit von rund
zweitausend Jahren , es lehrt aberaueh , daß nicht die Stärke des Mate ,
rials , sondern allein die Tapferkeit des
Herzens maßgebend ist für den Sieg .

Auguste Prasch -Gravenberg , eine»der wenigen noch lebenden Mitgliederdes alten Meinitfger Theaters , begingihren 89. Geburtstag . Mit 16 Jahren
stand sie als Anfängerin auf der Bühne
der Meininger . Auf vielen Gastspiel¬
reisen bildete sie sieh zu jener viel¬
seitigen Schauspielerin aus , die im
» Berliner -Theaterc in Berlin als Nora
und Kamellendame umjubelt wurde .
Noeh im hohen Alter trat sie in dem

, Film » Das unsterbliche Herze und in
Gastspielen in Meiningen und Weimar
auf . Jetüt verbringt * i» ihren Lebens¬
abend im Emmy -Gering -Stift zu
Weimar .



Familien -Anzeigen
.Y Die glückliche Geburt unseres

Stammhalters , Johannpeter , zeigen
hocherfreut an : Luzian Sauer u . Frau
Marie , geb . Engler , Straßburg ,
Ru prechts aue r Al lee 19. 28. 8. 43.

,Y Unsere Jungen haben zwei Schwe¬
sterlein bekommen , Kathi u . Anni .
M. -E. Dahringer , z . Z. Hebammen¬
schule , Privatstat . Prof . Dr . Busse ,
A- Dahringer , Studienass essor .

Als Verlobte grüßen : Irene Marti -
naud , Unteroffiz . Willi Fesenbeck ,
Straßburg , Flehinge n , August 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt :
Albert Zimmermann , Gefr ., Anne¬
liese Zimmermann , geb . Walter ,
Straß burg , Luzerner Straße 22 .

Für die zahlreichen Glückwünsche u .
sehr vielen Blumenspenden anläßl .
uns . Vermählung danken wir allen
recht herzl . Luzian Obergfeil u . Frau
Tilty , Straßburg , Oberlinstr . 22 .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige unser
einziges , innigstgeliebtes Kind ,

Roland
am 29. 8. 43, im Alter v . 3 Mon . ,
in die Schar seiner Engel aufge¬
nommen hat . (24274
Straßburg , Ochsengasse 10.

•> tiefer Trauer :
jmilien Holveck und Metzger .

Beerdigung : Mittwoch , 1. 9. 43,
um 8 Uhr vom Trauerhause aus .

•
Unsagbar hart traf uns die
Nachricht , daß uns . innigst -
geliebter Sohn und Bruder ,

Schwager , Enkel , Neffe u . Vetter ,
Grenadier Emil Machi

im blühenden Alter von 21 3. u.
9 Mon ., bei den schweren Kämp¬
fen im mittl . Osten , am 30. Juli ,
für Führer und Heimat gefallen
ist . Unser sehnlichster Wunsch ,
nach einem Wiedersehen in der
Heimat ging nicht in Erfüllung .
Wer ihn kannte , weiß , was wir in
ihm verloren haben . (47743

In tiefer Trauer : Joseph Machi
u . Frau , geb . Lickel , als Eltern ,
sowie die 5 Geschwister , Groß -

. eitern und Anverwandten .
Reichshofen , Bad Niederbronn ,
Niederjeutz und Mertzweiler .

Freunden und Bekannten die
schmerzliche Mitteilung , daß Gott
der Allmächtige , meinen lieben
Gatten , uns . guten Vater , Schwie¬
gervater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel , (47760

Viktor Christ
am 30 . August 1943 , nach kurzem ,
schwerem Leiden , im 76. Lebens¬
jahre zu sich in die Ewigkeit ge¬
rufen hat .
Straßburg -Neudorf .

In tiefer Trauer : Familie Christ ,
Frey , Marx , Eichenlaub .

Beerdigung : Mittwoch , 1. 9. 43,
10,15 Uhr vom Trauerhause aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen lie¬
ben Gatten , uns . guten Vater ,
Schwiegervater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , (47763

August Bub
am 28. August 1943, nach langem ,
schwerem Leiden , im Alter von 64
Jahren , versehen mit den hl . Ster¬
besakramenten , zu sich abgeru¬
fen hat .
Straßburg -Ruprechtsau ,
Gärtnergasse Nr . 30.

In tiefer Trauer : Familie Bub .
Beerdigung im engst . Familienkr .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen lie¬
ben Gatten , unseren guten , treu¬
sorgenden Vater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , (47768

Ernst Herth
plötzlich und unerwartet , im 50.
Lebensjahr , versehen mit den hl .
Sterbesakramenten , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat .
Schlettstadt , 30. August 1943.
Große Metzigstraße 7.

In tiefer Trauer : Familie Herth ,
Schmidt , Kentzinger .

Beerdigung : Mittwoch , 1. 9. 43,
vorm . 10 Uhr v . Trauerhause aus .
Mit den Angehörigen trauern der
Betriebsführer u . d . Gefolgschaft
des Bahnbetriebswerkes Schlett¬
stadt um den Heimgegangenen .

Plötzlich und unerwartet hat Gott
der Allmächtige meinen innigst -
geliebten Gatten , uns . guten Va¬
ter , Schwiegervat ., Brud ., Schwa¬
ger , Onkel und Neffen , (47764

Michel Michel
Gast - und Landwirt , im Alter von
60V'j Jahren , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen .
Eckwersheim , den 29 . Aug . 1? 43 .

In tiefer Trauer : Frau Witwe
Michel und Tochter , Fam . Roggy
und Anverwandte .

Beerdigung : Mittwoch , 1 . 9. 43 ,
nachm . 2 Uhr v . Sterbehause aus .

Gott der Allmächtige hat heute
meinen innigstgeliebten Gatten ,
unvergeßlichen Vater , Großvater ,
Bruder und Onkel , (47765

J .-B. Hulne
nach langem , mit großer Geduld
ertragenem schwerem Leiden , ver¬
sehen mit d . hl . Sterbesakramen¬
ten , im Alter von 75' /* Jahren , zu
sich in die Ewigkeit abgerufen .
Barr, den 30. August 1943.

In tiefer Trauer : Familie Hulne .
Beerdigung : Mittwoch , 1. 9. 43,
vorm . 10 Uhr v . Trauerhause aus .

Gott der Allmächtige hat meine
innigstgeliebte Gattin , uns . liebe ,
gute Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante , (47762

Frau Elisabeth Baeuerle
geb . Kieffer , nach langem , schwe¬
rem Leiden , versehen mit den hl .
Sterbesakramenten , im Alter von
63 Jahren , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen . (47762
Straßburg , den 29 . August 1943.
Kleine Spitzengasse 4.

In tiefer Trauer :
Fam . Baeuerle u . Anverwandte .

Beerdigung : Mittwoch , 1. 9. 43,
vorm . 8 Uhr v . Trauerhause aus .

Im Alter von 72 Jahren ist unsere
innigstgel . Schwester , Schwäge¬
rin , Tante und Großtante ,

Eugenie Schmoderer
nach kurzem , schwerem Leiden ,
versehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , sanft entschlafen .
Zabern , Donnenheim , Truchters -
heim , Altenheim , Dinsheim .

In tiefer Trauer : Familien Boosz ,
Schmoderer , Graß .

Beerdigung : Mittwoch , 1. 9. 43,
vorm . 10 Uhr von der Kirche aus .

Für die vielen Beweise aufrich¬
tiger Teilnahme anläßl . der Ge¬
dächtnisfeier für unseren lieben
Gefallenen , Grenadier Paul Mül¬
ler , sagen wir allen uns . herz¬
lichsten Dank . Frau Wwe . P . Mül¬
ler nebst Anverwandte , Wasseln -
heim . (24222

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßl . des Hinschei¬
dens unserer lieb . Verstorbenen ,
Frau Helene Faullimmel , sprechen
wir allen uns . besten Dank aus ,
insb . H. Pfr . Roth sow . d . Finanz¬
amt Straßburg -Land . Fam . Ernst
Faullimmel , Weitbruch 182.

Amtliche Anzeigen
Vorübergehende Schließung der 1 Hauptstelle der
Stadtbücherei Straßburg . — Die Hauptstelle der Stadtbücherei,
Dornengasse 11 (Erwachsenen - und Jugendausleihe ) ist am Mittwoch , den
1. September , nachmittags von 12—15 Uhr geschlossen . Die Vormittagsaus¬
leihe von 9— 11 Uhr findet wie üblich statt . Der Oberbürgermeister : In Ver -
t retung ; Dr . Hausmann , k . Beigeordneter . (47769
Straßengüterverkehr — Weitere Zusammenfassungzur Leistungssteigerung . - Im Einvernehmen mit der Rüsjbungs-
inspektion Straßburg , dem Landeswirtschaftgamt Karlsruhe , dem Landes -
ernährungsamt Karlsruhe und Straßburg , dem Forst - und Holzwirtschaftsamt
Karlsruhe wird folgendes bekannt gemacht :

1. Das Recht des Fahrbereitschaftsleiters bei Verkehrsnotständen , insbeson .
dere für die Bahnhofs - und Hafenräuimung und Katastrophenhilfe , Nutzkraft¬
lahrzeuge , Kraftomnibusse , Pkw und Pferdegespanne nach § 16 RLG . zu be¬
ordern oder mit Fahrbefehlen zu versehen , erstreckt sich neben den Fahr¬
zeugen des Verkehrsgewerbes auf • sämtliche Fahrzeuge des Werk - und
Rüstungsverkehrs .

2 . Meine Bekanntmachungen vom 21. 6 . 1#41 und 15. 6. 1943 betreffend
Leerfahrtgenehmigungszwang , wonach über einen Umkreis von 10 km hinaus
*11q nicht voll oder nur unzulänglich ausgelasteten Transporte verboten sind ,
soweit sie nicht vom Fbl . aus besonderen Gründen genehmigt sind , werden
erneut nachdrücklichst in Erinnerung gebracht .

3 . Jeder Betrieb und jedes Unternehmen des Werk - und Rtistungssektors ,
welches eine Ladung hat , die eine selbständige Fahrt nicht rechtfertigt , hat
diese als Beiladung sofort dem Fahrbereitschaftslel 'ter zu melden nach Art
und Menge des Gutes , Absende - und Zielort sowie Zeitpunkt des Transportes ,
damit der Fahrbereitschaftsleiter den Transport vermitteln kann .

4. Die Einhaltung der vorgenannten Vorschriften wird kontrolliert durch
KSSK .-Kontrollen auf den Straßen und besonders auf den Bahnhöfen .

5. Die strengste Beachtung vorgenannter Anordnungen ist unabweisliche
vaterländische Pflicht eines jeden im Hinblick auf die Zurverfügunghaltung
jedes entbehrlichen Transportraumes für unsere kämpfenden Truppen .

Sollte es zu Zuwiderhandlungen kommen , so werden diese a ) zur Bestra¬
fung gebracht nach den Vorschriften des Reichsleistungsgesetzes , b) streng
geahndet mit Verwaltungsmaßnahtmen (Fa .hrzeugentziehung etc .) .

Karlsruhe , den 27 . August 1943. Der Minister des Innern , Bevollmächtigter
für den Nahverkehr , zugleich für den Chef der Zivilverwaltung im Elsaß .

FischverteMung
Außer den gestern schon bekannt¬

gegebenen Nummern werden heute
Dienstag und morgen Mittwoch noch
abgerufen :
Mathis , Alter Bahnhof 9301—9600
u . zwar kommen Marinaden in Frage .

Versteigerungen

Fräulein , schreibmaschinenkundig , für
Büro , Stadtmitte , gesucht . Angebote
unter 24 278 an die Straßburg . N. N .

Hausnäherin und Flickerin , 2 Tage wö¬
chentlich ges . Karl -Brucker -Straße 4
(Nähe Bäckehiesel ) . (24 221

Freiwillige Möbelversteigerung infolge Geübt » Sehneiderin z. Umarb . u . Au «-
Todesfall . Am Freitag , 3 . Sept . 1943
vorm . ab 10 Uhr , versteig , der unterz .
Notar , im Auftr . der Erben der ver¬
storbenen Frau Witwe Sophie Damm¬
ron , geb . Haas , in Straßburg , im
Saale der Gaststätte „ Zur Glocke " ,
Kreuzgasse , verschiedene zum Nach¬
laß . der genannten Witwe Dammron
gehörende Mobiliargegenstände , ge¬
gen Barzahlung mit 10% Aufgeld .
Notariat Held , Straßburg , Blauwol¬
kengasse 21 . Der Notar : Held . (47 728

Offene Stellen
Musiker aller Instrumente sof . ges . Ka¬

pellmeister , Voge sen str . 9 , III . (24251
Packer f . leichte Packarbeit f . Lager ,

Stadtmitte , u . halbe Tage gesucht .
Angebote unter 24 280 an die N . N .

Zuverl . Bäckergeselle sof . auf 1. Sept .
gesucht . Wwe . Vierling , Westhausen
bei Zabern . (47750

bessern in Kundenhaus gesucht . San
g erhausstraße 4, 2. Stock . (24 243

Wir steilen Frauen von 18 45 Jahr , zum
Paketverlade - und Briefverteildienst ,
ein . Meldung beim Postamt 2 (Bahn -
hofplatz ) . (47749

Für Büfett u . Kasse Vertrauensperson
z . sof . Eintr , ges . Verkehrsbau -Kaffee
(Pavillon ) vo r de m Hau p tbahnhof .

Tücht , Servierfräulein sof . ges . G-ast -
haus »Zur Sonne «, Zabern , Tel . 219.

Büfettgehilfin (wird angelernt ) , z. sof .
Eintr . ges . Verkehrsbau -Kaffee vor
dem Hauptbahnhof . (24 229

Tücht . Me lker gesucht . S tützheim 1.
Pfttrtner stelle m . Besorg , u . Aufsicht v .

Anw . (Ehepaar , Mann Gärtner , bev .) .
An ^ eb . mit Ref . u . 24 282 an d. N . N .

Ser . , erfahr . Haushälterin in modernen
Haushalt zu alleinsteh . Geschäftsfrau
gesucht . Zuschriften unter 24 291.

Ehrl . Haushälterin zu alleinst . Herrn n .
Kolmar für sofort gesucht . Angebote
unter K 34 878 an die Str . N. N.

Person , ges . Alt . (40-48 J .) , evtl . allein
steh ., keine Gartenarbeit , von Arzt
hau sh . ge s . Er stein , Kräme/gasse 6.

Tücht ., saubere Frau evtl . mit Kind
-

als
Hausgehilfin in Nähe Strbg . gesucht .
Zuschriftea unter T 34 884 an d . N. N . ,

TGcht . Hausgehilfin für sotort gesucht ,
A. Krai , Straßburg , Steins tr . 6. (24283

Selbst ., seriöse , kinderlb .
~

Hausgehilfin
in Geschäftshaushalt in Vertrauens¬
stellung für sof . od . später gesucht .
Ang ebote unter ü 34 885 an die N . N.

Hausgehilfin gesucht für sofort oder
später nach Mülhausen in Arzthaus¬
halt . Dr . Heinze , Mülhausen i . Eis .,
Riedisheimer Straße 2. (47 741

Hausgehilfin , zuverl ., ges . K . -Brucker -
Straße 4 (Nähe Bäckehiesel ) . (24 220

Kinderschwester od . -fräulein ges . nach
Straßburg . Anschrift : Majer , Hoh -
wald Nr . 47 (Unt .-ElsaB ) . (47 736

Jg . Kraft z. Anlernen od . alt . Haus¬
gehilfin , tagsüber , f . sof . ges . Sonnt ,
frei . Vorst . Hauptpostkantine Straß -
burg , Hindenburgstraße , 1. Stock .

Zimmermädchen und Hausgehilfin ge¬
sucht . Hotel Viktoria . (24267

Weibl . Hilfe f . landwirtsch . Haush . in
den Vogesen ges Ang . unt . F 34 855.

Stundenfrau , 2 bis 3 mal wöch . gesucht .
Angebote unter 24 174 an die N .N.

Stundenfrau f. Zimmerreinigen gesucht .
Hüllen , Zaberner Ring 21 . (24 204

Stundenfrau f . mehr . Stunden tägl . ges .
Verkehrsbau -Kaffee (Pavillon ) vor
dem Hauptbahnhof . _ ___ (24 228

Stundenfrau , 35-40 J ., für tägl . Arbeit
zwisch . 8-11 Uhr vormittags gesucht .
U.T -Lichtspiele . (47748

Kaufgesuche
Bücher -Ankauf : Bavarica , mod . Litera¬

tur , Kunst , Geschichte , Philosophie ,
Naturwissenschaften . H . Hugendubel ,
Antiquar . , München , Salvatorplatz 2.

Küchen , u . Kantinenartikel , größerer
Posten (auch Kosmetik ) zu kauf , ge¬
sucht . Angebote unter 21 490 .

Rucksack m . Gestell zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 24 . 184 an die N. N .

Led ., dopp . Aktenmappe zu kauf . od .
geg . ant . Büfett , Eniail -Kochofen od .
eis . Kinderbett (Länge 1,50 m ) , zu
tausch . gesucht . -G . Berger , Gries 82 .

Handkoffer und Schließkorb zu kaufen
ges . Zuschr . u . 24 210 an die N. N.

Guterhalt . Koffer zu kaufen gesucht .
Zuschriften unter 24 199 an die N. N.

Guterh . Schrankkoffer zu kauf , ges . ;
gebe evtl . H . -Armbanduhr in Zahlung .
P ierro , Zirkus Holzmü ller . (24 250

Mehrere sol . Kisten zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 24 255 an die N. N.

Balken , Fußbodenbretter , Latten, . Fen¬
ster u . Tür . , v . Abriß od . Umb . herr .,
zu kauf , ges . An ge bote unt . 24 248.

Weinfaß v . 80—200 Ltr . sowie Weirifla -
schen zu k f . ges . Zuschr . unt . 24 185.

Stellengesuche
Langj . Leiter v . Bauunternehmung , in

Büro u . Baustelle erf ., sucht entspr .
Wirkungskreis . Angeb . unt . 23 351 .

Bilanzbuchhalter sucht ieit . Posteil ,
auch außerh . Straßburg , evtl . Süd -
de utsch land . An gebote unt . 24 191.

Gelernter Kellner , sprachkundig , sucht
Stelle in gutem Hotel , größer . Kaffee
od . Kabarett in Straßburg für sof . od .
später . Ang . unt . %4 238 an die N . N

Handschriftl . Heimarbeit wird v . einem
ält . Fräul . ges . Zuschr . unt . 24 176.

Gebild . ältere Frau z. Z. Dolmetsch , u.
Betreuerin e . Frauenlag . b . d. Reichs ,
bahn , sucht entspr . Tätigkeit in ein .
Betrieb im Elsaß z. 1. Okt . od . spät .
Angebote unter M 34 912 an d . N . N.

Alleinst . Witwe , 44 J ., sucht Ver .tr .-
Stelle als Büfettdame in Gaststätte
od . als Kassiererin . Zuschr . u . 24 258 .

Zu verkaufen
Wabenplatten Mittellagen 15, 20 u . 30

mm zur Herstellung von Tischler¬
platten und Türen , jedes Quantum
derzeit sof . lieferbar , frei von Ein¬
kaufsscheinen . Huber -Voglet & Co .,
Holz -AG ., Straßb .-Neudf . Ruf 4 13 00 .

Verdunkelungsrollen . A. Riegel & Co .,
Straßburg , Straße des 19. Juni Nr . 11,
Ruf 2 87 35. Niederlage Mülhausen ,
Karl -Hack -Straße 4, Ruf Nr . 33 98 .

Briefmarken , Saargebiet sowie Frankr .,
4er Block , zu verk . Ang . u . 24 207 .

Groß . Posten Obsthorden aus Holz , Gr ,
53X40 cm , auch in kleineren Partien
abzugeben . — Ungemach , Konserven -
fabrik , Schiltigheim . (47 739

Faß , 100 Ltr ., 50 RM ; 2 gr . Bütten ,
30—10 RM ; 1 kl . Hobelbank , 35 RM
zu verkaufen . Zuschr . unt . 24 232 .

Separierte Grob - u . Feinschlacken lfd .
abzugeben . Koks u. Baustoffe , Werk
Kronenburg , Riethweg , Ruf 2 24 89 .

Mehr . Sandsteinquader , f . Bildhauer od .
Baugeschäfte geeign ., in Größen von
3 m , 200x500x500 mm u . kleiner , zu vk .
Angebote unter C 34 820 an die N. N,

Pförtner f . Wohnhaus m . Hzg . (Gehalt ,
Wohn .) , ges . Erfr . Schimperstr . 10,
1. Stock (Ecke Ludwigshafener Str .) .

Paddelboot , 2-Sitz . , 0,75 brt ., 180 RM
zu verk . od . Tausch geg . KofTergram
mophon m . Platten . Ang . unt . 24 20̂1.

Vervielfältigungsapparat , etwas über¬
holungsbedürftig , Typ Roneo 16, z.
Preise v . 100 RM ; 1 Spiegel , 2X2,80 ,
z. Preise v . 120 RM ; 1 Spiegel , 0,80X
1,60 m , z. Preise v. 20 RM ; mehrere
Tel . -Hausapparate z . alt . Preis des
Neuwertes zu verkaufen . Schriftliche
Angeb . an Postfach 39 Kehl . (47 742

Weinfaß , 200 Ltr . , zu kaufen gesucht .
Hirschiküller , Eckwerstteim 118 .

Guterh . Faß , 400—600 Ltr ;» sowie ein
Sackkarren (Teufel ) . zu kauf . ges .
Zuschr . unter S 34 883 an die N. N.

Eis . Trotte , ung . 7—10 hl Inh ., od . evtl .
Spindel mit Zubehör zu kauf , gesucht .
Angebote unter 24 212 an die N. N.

Dezimalwaage u. Flaschenzug , Tragf
_ 1000 kg , zu kf . ges . Zuschr . u . 24 188.
Elektr . Blocker , 220 V . ; Staubsauger ,

220 V. ; Kautsch in gut erh . Zust . zu
k . g . Emil Roth , Strbg ., Steinring 12.

Theater StraBbnrg
Großes Haus

(Adolf -Hitler -Platz )
Dienst ., 31 . Aug ., 17 Uhr : f,Siegfried " .

Ende gegen 22 Uhr . Stammsitz A 1.
Mittwoch , 1. Sept . , 19 Uhr : „ Wiener

Blut " . Ende 21 .30 Uhr .
Donn ., 2 . Sept . , 19 Uhr : „ Die verkaufte

Braut " . E. nach 21 .30 . Stammsitz E 1,
Freitag , 3 . September , 19 Uhr : „ Edel¬

wild " . Ende nach 21 Uhr .
Samstag , 4. September , 18. 15 Uhr : »Die

Walküre «. Ende 22.30 Uhr .
Sonntag , 5. Sept . , 18.30 Uhr : „ Die

Hochzeit des Figaro ". Ende 22 Uhr .
Montag , 6 . September , 19 Uhr : „ Edel¬

wild " . Ende nach 21 Uhr .
Dienstag , 7. September , 19 Uhr : „ Edel¬

wild " . Ende nach 21 Uhr .
Kleines Haus (Burgtorstaden )

Dienstag , 31 . Aug . , 19 Uhr : „ Versprich
mir nichts ". Ende 21.30 Uhr .

Mittw . , 1. Sept ., 19 Uhr : „ Karl III . u .
Anna von Oesterreich " . E . nach 21 .

Donn ., 2 . Sept . , 20 Uhr . 1. Einführungs¬
vortrag zum 1. Beethoven - Konzert .

Samstag , 4 . Sept . , 19 Uhr : „ Die schlaue
Susanna " . Ende nach 21.30 Uhr .

Sonntag , 5 . Septemb ., 19 Uhr : „ Meine
Schwester und ich ". Ende n. 21.30 .

Filmtheater

Staubsauger u . Teppich , ung . 2,5 X 3 m
od . groß ., zu k . ges . Zu schr . u . 24 187.

Fotoapparat , Film , zu kauf , ges . , gleich
welche Marke . Zuschriften u . 24 240.

Fotoapparat , 6X9 , u. Koffergramm , zu
k . ges . Zuschr . m . Preisang . u . 24 241.

Garage od . Schuppen , mind . 60 qm , zu
_ mie t . od . zu k f . ges . Zusch r . u . 24 189.
Herren , u . D.- Fahrrad mit Uebersetzg .

zu kaufen gesucht . Zuschriften unter
♦ 24 266 an di e St raßburger N. N .
Heuw . mod . Kinderwagen sowie weiß .,

guterh . Herd oder Gasbackofen zu
kaufen gesucht . Zuschr . u . 24 231.

Kindersportwagen zu kaufen ges . evtl .
Tausch geg . Kinderwagen . Angeb . u .
HA 4722 an die N. N-. in Hagenau .

Guterh . Schreibmaschine zu kf . ges .
Zuschriften unter 24 194 an die N. N .

Herrenzimmer , mod . od . Stil , evtl . nur
Schreibtisch u . Bücherschrank oder
-regal , sehr gut erhalt ., zu kauf . ges .

. Angebote unter U 34 917 an die N. N.
Eßzimmer u . Dauerbrenner zu kf . ges .

An gebote unter 24 244 an die N. N.
Modern . Büfett u. 6 Stühle f . Eßzimm .

zu kauf , gesucht . Angeb . u . P 34 913.
Büfett und Kanapee zu kauf , gesucht .

Ange bote unter 24 161 an die N . N.
Eßzimmerbüfett zu kaufen gesucht . —

Angebote unter 24 245 an die N . N
Gut . Doppelschlafzimmer , kompl ., zu

kf . ges . Prei sa ngebote unt . L 34 879.

Kleiderschrank , 200 RM u . Waschtoil .,
150 RM , in gut . Zustand zu verkauf .
Angebote unter 24 253 an die N . N .

Küche , .200, - ; Schließkorb , 10, - ; versch .
Fahrradersatzteile zu verkaufen .
Schlageterstraße 10, III . , lks . (24 030

Oelgemälde , Stilleben , Blumen , Obst ,
schön , br . Goldrahmen , 1,00x0,80 , zu
verkaufen . Zuschriften unter 24 268 .

3 Stiche , gerahmt , 71x59 , 1 Oelgemälde ,
Landschaft (Taunus ) , gerahmt , 85x65 ,
günstig zu verkaufen . Königshofen ,
Welschbruchstr . 22, 1. Stock . (24 181

Schön ., hell . Kachelofen (Meißner Porz
mit Glanzrohr ) , 180 RM zu verkaufen .
Zuschriften unter 24 233 an die N .' N .

Schw . Abendkleid , Krep G., m. Spitzen
garn . , Gr . 46/48 , 130,- ; Seidenschuhe ,
Gr . 38 , 20, - ; elektr . Wandleuchter ,
20,- zu verk a ufen . Erfr . u . A 24 273 .

Schön , rosa Babymäntelch . bis 2 J . 25, -,
sow . einige Schürzen u . Unterröckch . ,
1 Paar Schuhe , Gr . 22, zusam . 17, - RM

_ zu_ verk . Zusc hrif ten unter _24_269 .
Divandecke , neuw . , 160 RM zu verkauf .

Zuschriften unter 24 200 an die N . N .
Zu vermieten

Büro mit Schlafzimmer zu vermieten .
Seelosgasse 16, I . (b . Bahnh .) . (24 277

Sonn ., hell ., möbl . Zim . zu verm ., 1— 15
Sept . Eing . sep . Steinwallstraße 60 ,
3. Stock , bei Dubald . (24 -2154

Schön mebl . Zim . in gut . Haus sof . zu
vermieten . Zuschriften unter 24 285 .

Möbl . Zim . m . Küchenben . zu vm . Erfr .
„ Einhorn " , Alter Fischmarkt 40 .

2 Zim . (Mans .) m . Küche zu vermieten .
Schiltigheim , Strengweg 8 . (24 195

2 Bett . m . g . Aufl ., 1 Tisch , 4 Wohnz .-
, Stühle zu k auf , ge sucht . Ruf 2 27 50.

Kinderbett , Kinderschrank u. Spieizeug -
schrank, *eytl . kompl . Kinderzim .-Ein -
richtg . aus gut . Hause zu kauf . ges .
An gebote unter W 34 9 18 an die N. N .

Schöner Spiegel - oder Kleiderschrank ,
Ausziehtisch und Stühle zu kauf . ges .
Angebote unter 24 160 an die N . N .

Kleider - od . Wäscheschrank zu kauf ,
ges . Zuschr : tmt . 24 236 an die N . N.

Schön . Blumentisch , Länge ca . 1-1,20 m,
sow . kl . Aquarium u . Liegestuhl zu
kaufen ges . Angebote unter R 34 914.

Oelgemälde ges . Preisa ng . u . 24 216.
Elektr . Koch - u . Backofen sowie Dezi

malwaage zu kaufen gesucht . Neudf .
Ro sen weg 24 , 2. Stock . (24 198

Elektr . Backofen , 220 V . , neu od . gebr .,
groß oder klein , zu kaufen gesucht .
L . Obrecht , Gärtner , Bischofsheim .

Kompl . Butagasherd zu kf . ges . Eduard
Schott , Lampertheim Nr . 170. (24 180

Butagasherd m . Druckmesser zu kauf .
geg . Zuschr . unt . 24 237 an die N . N.

UFA -CAPIT0L : 3 . Woche : „ Münch¬
hausen " . Jgdvbt . 2.20, 4.50 , 7.20 Uhr .
Hauptfilm : 2.50 , 5 .20, 7.50. Vorverkf . :
10-12 Uhr . Keine telef . Bestellungen .

UT . : 2. Woche : „ Die Wirtin zum Wei¬
ßen Röß 'l", 2.30 , 5, 7.30 . Hauptfilm :
3, 5.15, 8 Uhr . Jugend ab 14 Jahren .
Vorverkauf ab 1 Uhr .

GLORIA : 2 . Woche : „ Das große Spiel " .
Jugendfrei .

ARKADEN : 2. Woche : „ Heimaterde " .
•ftigend ab 14 Jahr . 2 .30, 5, 7.30 Uhr .

ELDORADO , Lange Str . 97— 101 : Willy
Birgel : „ Geheimzeichen L— B 17" .
Jugend ab 14 Jahren .

PALAST : 2. Woche : „ Waldrausch " .
Jugendfrei .

SCALA : „ Der Gouverneur " . Jugend ab
14 Jahren .

ZENTRAL : Hans Albers : „ Peer Gynt " .
Jugendverbot .

EDEN : „ Polizeiinspektor Vargas ". Ju¬
gendverbot .

Schiltigheim : bis einschl . Donnerstag :
„ Ihre Melodie " . Jugendfrei .

Bischheim : bis einschl . Donnerstag :
„ Tragödie einer Liebe " . Jugendverb .

Kronenburg : »Geheimakte W B 1« .
Jugendfrei .

Barr : »Die goldene Stadt «. Farbfilm .
Jugdvbt . Heute Vorverkf . 10-12 Uhr .

Hagenau , Filmtheater : tägl . 7.30 Uhr :
H . Rühmann in » Ich vertraue Dir
meine Frau an «.

Hagenau , Palast : 4 u . 7.30 : Beniamino
Gigli in » Der singende Tor « .

Wasselnheim : Letzter Tag : „ Die gol¬
dene Stadt ". Jugendverbot .

Zabern : bis Donn . » Dreiklang «. Jgdvbt .
Eldorado -Filmtheat ., Lange Str . 97-101 .

Das nach vollständ . Umgestaltung in
geschmackvoll . Rahmen wiedereröff¬
nete Filmtheater bei der Eug .-Würtz -
Straße zeigt diese Woche tägl . 2 .30 ,
5 u. 7 .30 Uhr einen spannenden Film
mit großen Künstlern : Willy Birgel ,
R. Deltgen , Hilde Weißner u . a . in
„ Geheimzeichen L— B—17" . Jugend¬
liche ab 14 Jahren zugelassen . (47 678

Ein Tohis -Film mit
Mari a Landrock , Viktor de Kowa ,Will Dohm , Elis . Flickenschiidt ,
Roma Bahn , Harald Paulsen ,
Gerta Böttch -er , Paul Hubschmid

/
^

Ein originelles Film -Lustspiel ünT\
eine heikle Familienangelegenheit :
Heiratet der alte Erbonkel das
junge Mädchen , das mit seinem I

Neffen ein Verhältnis hat ?
J

Jugendliche ab 14 J . Vorverkauf tägl .
10— 12 Uhr . Keine tel . Bestellungen !
Freikarten ungültig ! Tägl . 2 .30 , 5, 7.30.

Mieingold
r «V' 4-Masten -Circus

Max Holzmüller
In Straßburg am Volkspark

Täglich 2 Vorstellungen
nachm . 3.30 n . abends 7.30

Dag traditionelle Circusprogramm
mit 24 Sensationen

Tiprcnhaii tä^ 'ch ab 10 ühr
IlClOUICill bis zum Eintritt

der Dunkelheit .

Kartenverkf . : an der Circuskasse
tägl . von 10-12 und von 1.30-8 Uhr
sow . beim Fremdenverkehrsverein ,

VKarl
-Roos -Platz .

■ ■ ■ ■ ■ ■■ ■ ■ MHDnnaBa J

Unterhaltung
Variete Mühle , Lange Straße 55. Ge¬

schlossen vom 16.—31 . August . (47323
Variete „ Bei Heitz " . Monat August ge¬

schlossen . (46 844
»Zum Weißen Röß 'l«, Meisengasse 3 .

Ruf 2 54 59 . Tägl . ab 17 Uhr die be¬
kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .

Großgaststätte „ Meteor -Bräu " (Inhab .
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4 .
Jeden Abend Konzert . (41 211

Schirmann - Bühne . Das große Wieder¬
eröffnungsprogramm . Fernruf 2 09 22 .

Cafe Odeon , K.-Roos -Pl . Tägl . ab 16 Uhr
die berühmte Kflnstlerkapelle Batal .

Konzertflügel , neu od . gut erh ., Stein
way od . Bechstein , zu kauf , gesucht .
Fr . Se rvos , Nordrach , Kurhs . (24289

Herrenwintermanti , Gr . 50, zu kaufen
ges . Zus chr . unt . 24' 219 an die N . N.

Dunkler oder brauner Herrenanzug für
mittlere Größe zu kaufen gesucht . —
Zuschriften unt . W 34 886 an die N . N.

Herrenanzug , mittl . Größe , dringend zu
kaufen gesucht . — Brandt , Stampf -
gasse 22 (Hotel Wiederkehr ) . (24 211

Guterh . schwarze Weste sow . gestreifte
Hosen für schlke . gr . Figur zu kauf .
gesucht . Zjischriften unter 24 286.

Wintermantel u . Anzüge sowie Regen¬
mantel f . 8j . Knaben von Privat zu
kaufen gesucht . Angebote unt . 24 156.

DamenpelzmanteJ , neu od . neuw . , ges .
Preisang . unter 24 217 an die N . N.

Damenkleidung , neu od . neuw ., Gr . 44,
ges . Preisang . u . 24 214 an die N . N.

D.-Wäsch e , neu , ges . Zuschr . u . 24 218.
Damenschuhe , neu od . neuw ., Gr . 39,

ges . Preisang . u . 24 215 an die N . N.
H .-Taschen - od . -Armbanduhr zu kauf ,

gesucht . Ang . u . E 34 905 an d . N . N.

2-Z.-Wohn . sof . zu verm . Himmelreich -
gäßchen 2, b . Stephansplan . (24 259

Mietgesuche
Aelt . Herr , Angest . , sucht in Umg . vom

Arsenal (Zeugh .) , möbl . Zimmer zü
miete n (Dauejmi . ) . Zuschr . u . 24 177 .

Gut möbl . Zim . m . Küchenben . für sof .
zu miet . ges . Zuschrift , unter 24 205

Gut möbl . Zim . m . Bad v. geb . Dame
sofort gesucht . Angebote unt . 24 260 .

Zimmer m . Frühst . , mod . u . gut möbl . .
n . Mögl . m . Ztr . -Hzg . , fl . W ., Tel . u .
Erled . d . Wäsche , in gut . Lage , mögl
Nähe Stein - od . Brantplatz , sof . ges .
Zuschriften unt . B 34 888 an die N . N

Möbl . 2-Z. -Wohn . m . Küche , evtl . Bad ,
abgeschl . , von berufst ., jg . Ehepaar
auf sof . ges . Zuschrift , unter 24 190 .

3-Z.-Wohn . m. Bad v . ruh . Ehepaar zu
mieten ges . Straßb .-Bischheim bev .

_ Zuschr . m . Preisangabe unt . 24 193 .
3-Z.-Wohnung , Nähe Straßburg , ges .

Zuschriften unter 24 183 an die ,N . N .
Aelt . Ehepaar , Eisenbahnpens ., sucht

in gut -, ruh . Hause 3 große Zim .-Whg .
m . Küche u. Zub . u . Mans . , z. Abst .
v . Möbeln geeignet , als Dauerm . zu
mieten . Etwas Garten angenehm .
Schiltigh . bevorz . Zuschr . u . H 34 876 .

Schöne 3— 4-Z.- Wohn . in Straßbg . od .
Vorort , 1. od . 2. Stock , ges . ; biete
evtl . schöne , gr . 2 -Z.-Wohnung im 1.
Stock in Karlsruhe . Zuschr . u . 24 239 .

Auswärt , u . Landwohnung .
Einige leere Zimmer in einem herrl . gel .

Landhaus (Tel . u . elektr . Licht ) im
Oberelsaß abzugeben . — Zuschriften
unte r 24 361 an die Straßbur g.

*N. N .
Kl ., möbl . Wohn . m . Pension , in Land -

od . Waldgcmeinde (auch Forsthaus ) ,Nähe der Bahn , m . Pension , evtl . Fa¬
milienanschluß , von ält . Ehepaar ges .
Zuschriften unter 24 262 an die N . N .

Gute D.-oder H .-Armbanduhr gesuchte
Zuschriften unter 24 213 an die N . N.

Elektr . Wanduhr dring , zu kaufen ges .
Angebote unter M 34 880 an die N . N.

Standuhr , auch rep .-bed . , sowie Paddel¬
boot , Bordbreite 75 cm , zu kauf . ges .
Zuschriften unter 24 186 an die N . N.

Elektr . Uhr , 150 V., Wechselstrom , gut
^̂

erh
^ jsujtauf ^ ^ ^

Tauschgesuche
Tausche leicht . H.-Fahrrad , gut bereift ,

geg . Mädchenfahrrad od . leicht . D.-
F ahrr . m . gut . Ber . Erfr . u . A 24 203.

Biete H.- od . D .-Fahrrad geg . Konserv .
Dosenverschlußmaschine . Huyn , Man .
teuffelstraße 12, 1. Stock . ( 24261

Biete 2 gebr . Fahrraddeck ., W. 28x1 %
geg . 1 Decke , 26xlVs W . , gut erh . , od .
1 Decke 650 B . Angebote unt . 24 202.

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier -, Speise - u. Kon -,
zertlokal Straßburgs mit der erst¬
klassig . Unterhaltungskapelle . (47320

Großgaststätte Schützenbräu , An den
Gewerbslauben 47/49 , Gebr . Schenck .
Das große Restaurant in Stadtmitte .
Jeden Abend spielt die bestbekannte ,
elf Mann starke Hauskapelle . (73 538

Verloren

IWF ö Züge

Überall erprobt und bewährt .
Lange Lebensdauer bei guter
Wartung und gewissenhafter Be¬
dienung . Auskunft über Liefer -

möglichkeit erteilt :

■Sudtfeuhtfieföggorr-u.Fär&ianfagenfatlrilt" ' EINK-6.vonBECHTOLSHEIMSSTEH
1 MÜNCHEN 25

100, - RM Samstag abd . zw . Ochsengasse
und Metzgergießen verloren . Abzug ,
gegen gute Belohng . bei L . Beckert ,
Ochsengasse Nr . 6. (24265

Br . Geldbeutel m . Inh ., Sonntagabd ., 10
Uhr , Straßenb . 9, Endstat . , od . IJmg .
verl . Abz . gg . g . Bei . a . d . Fundbüro .

Diejenige Person , die den Fotoapparat
, ,Kodak " im 1. Wag . 3. Kl . des Zuges
Saal —Straßburg an sich genommen
hat , wird ersucht , den Apparat sofort
auf dem Fundbüro Straßb . abzugeben .

Ersatzrad 15x50 von Sulz u . Wald nach
Niederschäffolsheim verloren . Abzug ,
geg . hohe Belohn . Sulz u . W ., Ruf 79 .

Hellblaue Kostümjacke Sonntag nachm .
auf dem Wege Nordheim — Straßburg
von Radfahrerin verlor . Abgeben od .
Nachricht an Diß , bei Breiter . Ant¬
werpener Ring 23 , Tel . 2 82 20 . (24271

Neue Lederhandschuhe verlor . Sonntag
abend zwischen Karl -Roos -Platz und
Buchsweilerstraße . Gegen Belohnung
abzugeben auf dem Fundbüro . (24341

Schwarz ., link . D.-Handschuh , Wildled .
u . Leder , mit Wolle gefütt . , am Sonn -
tagmorg , d . 29. 8. , a . d . Wege Arnold¬
platz , Orangerie , Ruprechtsau , Fuchs
am Buckel , Wanzenau , Kilstett , nach
Gambsheim , auf d . Fahrrad verloren .
Abzugeb . geg . Belohng . bei Sieffert ,
Gambsheim , oder Straßburg , Oberlin -
straße 10, Ruf 2 83 33 . (24309

Armband mit Städtewappen (Andenken )
verloren . Abzugeben : Moltkestraße
Nr . 11, Zimmer 18. (24288

Kann Zeit
Waschpulver sparen ?
Jo , wenn man sie richtig nützt
und die Wäsche mindestens
12 Stunden — om bebten über
Nacht — mit CI a ra x einweicht .
Dann löst Clarax ohne Wasch -

pulver viel Wäscheschmutz .
Clara x zum Enthärten macht das
Wasser weich — das Waschen

leichter !

CLARAX
VON SUNUCHT

Biete sehr schön . Kinderwagen , neu
verchromt , dklbl . Stoffbespannung ,
m . starker Gummibereifung , gegen
guten Teppich , 2V2 X 3llt m , helles
Muster . Ang . unt . 24 206 an die N . N.

Biete H .-W.-Mantel , 1,74 m ; H.-Schuhe ^
44 ; D .-Schuhe , 39 ; geg . D.*Rad od .
Fahrraddecken , 26X1 ^ , Drahtreif .
Zuschriften unter 24 275 an die N . N.

Biete H.-Arb .-Sch ., Gr. 42 , gg . gleichw .
Gr . 43 ; 2 P . guterh . Arb . -Schuhe , Gr .
41 , geg . 42 -43 . Erfr . unter A 24 143.

Biete 1 P. D.-Schuhe , Gr . 38 , nied . Abs .,
geg . Gr . 38 , höh . Abs . A ng . u . 24 197.

Biete schw . Lederschuhe (Sport ) , Gr.
37 , 1 mal getr . , geg . Stehlampe » evtl .
Au -sgleichszahlung . Ang . unt . 24 257.

Tiermarkt
Starker , 3jähr . Zugochse , neben Pferd

gehend , zu verkaufen . Oberschäffols -
heim , Rathausstraße 72 . (24 224

Fahrkuh , 3. Kalb , großträcht ., zu vk .
Aug . Staehli . Boofzheim . (24 209

Kalbin , 8 Mon . trächt ., zu verkaufen .
Rohrweiler , Pfarrgasse Nr . 35. (47 744

Erstlingsziege zu verkaufen . Weyers -
heim 2-~>4. (47 745

D. -Armbanduhr , kl ., rund . Form ., von
Lingolshm . , Zanderweg , Lederdatsch¬
straße bis Haltest , u . Straßenbahn¬
linie 28 n . Straßburg verl . Find &r wird
um Rückgabe geg . gute Bei . gebeten .
Lingolsheim , Zanderweg 8 od . Schil -
tigheim , Bitzenstraße 22, I . (24226

Gold . D.-Armbanduhr Samst . 19 .15-19.45
Uhr zw . Tivoli , K . -Roos . u . Guten -
bergplatz verlor . Abzug , geg . Belohn .
Spiecker , Gustav -Brion -Str . 1 . (24287

Rehpinscher , schwarz , auf »Muki « hö¬
rend , entlaufen . Vor Ankauf wird ge¬
warnt . Wiederbring , erh . Belohnung .
Schweighäuserstr . 34 , 3. Stock links .

Gr . Wellensitt . (Zwergpapagei ) , Sonn -
tagnachm . zw . 4—8 Uhr entflog . Wie -
derbr . erh . Belohn . O. Thomae , Den¬
tist , Schiltigh ., Bischweilerstr . 150.

„ W
3 MINUTEN

Jeder Tropfen
KNORP -Soße ist kostbar ,
deshalb die Kochzeit
ganz genau einhalten ,
damit nichts verkocht .

KNORR

Gefunden
Schw . D.-R« genschirm gefund . Abzuhol .

bei Ott , Luzerner Str . 20 , 2. St . rts . .
zwischen 18 und 19 Uhr . (24317

Auswärtige Anzeigen

Junger Bernhardiner , rassenrein , zu kf .
£ es . Zuscbr . u . 24 242 an die N . N.

Kreis Zabern
Am 29. Juli 43 2 Bücher mit Spesenein¬

tragungen von KdF .-Truppe verloren ,
oder beim Einkauf liegen geblieben .
Finder wird gebet . , diese beim Kreis -
war ,̂ Zabers , Babuhufstr . 7, abzugeb .

Am einem gesunden Fohlen ver .
spricht ein starkesPferd zuwerden .

Gesund muß auch das
Saatgut sein , damit die
Ernte voll befriedigt . Ge¬
sund ist das Saatgut , wenn
es trocken oder noß mit

AfMtfitH
gegen Krankheit gebeizt wird .

As

r


	[Seite 2]
	[Seite 2]

